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Fakultät für Agrarwissenschaften:

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Fakultät für Agrarwissenschaften vom 03.07.2008 und 

nach Stellungnahme des Senats vom 13.08.2008 hat das Präsidium der Georg-August-

Universität Göttingen am 20.08.2008 die Neufassung der Prüfungsordnung für den Bachelor-

Studiengang Agrarwissenschaften genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch Gesetz vom 

13.09.2007 (Nds. GVBl. S. 444); § 41 Abs. 2 Satz 2 NHG; § 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b NHG). 

Prüfungsordnung 

für den Bachelor-Studiengang Agrarwissenschaften 

an der Georg-August-Universität Göttingen 

§ 1  Geltungsbereich 

§ 2  Ziel des Studiums, Zweck der Prüfung 

§ 3  Hochschulgrad 

§ 4  Gliederung des Studiums 

§ 5 Orientierungsmodule 

§ 6  Anmeldung und Zulassung zu Modulprüfungen 

§ 7  Zulassung zur Bachelorarbeit 

§ 8  Bachelorarbeit 

§ 9  Bewertung der Bachelorarbeit 

§ 10  Wiederholbarkeit von Prüfungen 

§ 11  Prüfungskommission 

§ 12 Gesamtergebnis 

§ 13 Übergangsvorschriften 

§ 14 Inkrafttreten 

Anlage I  Übersicht über Struktur und Studienschwerpunkte des Bachelor-Studienganges 

Agrarwissenschaften 

Anlage II Modulübersicht 

Anlage III  Modulkatalog  

§ 1 Geltungsbereich 

(1) Für den Bachelor-Studiengang Agrarwissenschaften der Georg-August-Universität Göt-

tingen gelten die Bestimmungen der „Allgemeinen Prüfungsordnung für Bachelor- und Mas-

terstudiengänge der Universität Göttingen“ (APO), die durch diese Ordnung ergänzt werden.  
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(2) 1Diese Ordnung regelt die weiteren Bestimmungen für den Abschluss des Bachelorstudi-

ums im Studiengang Agrarwissenschaften in den Studienschwerpunkten Agribusiness, 

Nutzpflanzenwissenschaften, Nutztierwissenschaften, Ressourcenmanagement und Wirt-

schafts- und Sozialwissenschaften des Landbaus. 2Die besonderen Anforderungen der ein-

zelnen studierbaren Schwerpunkte sind in den Anlagen I und II sowie in der Studienordnung 

aufgeführt. 

§ 2 Ziel des Studiums, Zweck der Prüfungen 

(1) Das Studium mit dem Abschluss „Bachelor of Science“ (abgekürzt „B.Sc.“) bereitet auf 

die Tätigkeit als Agrarwissenschaftlerin oder Agrarwissenschaftler in Unternehmen, Verwal-

tung und Forschungseinrichtungen vor. 

(2) 1Im Bachelor-Studiengang sollen die Studierenden die wichtigsten wissenschaftlichen 

Sachverhalte und Methoden, ein Verständnis für interdisziplinäre Fragestellungen und Zu-

sammenhänge, die Grundlagen praktischen Erfahrungswissens und die Fähigkeit zur An-

wendung dieser Kenntnisse bei der Lösung praktischer Aufgaben erlernen. 2Sie sollen da-

durch befähigt werden, auf unterschiedlichen Gebieten der Agrarwissenschaften arbeiten zu 

können. 3Der Studiengang bildet insbesondere die Grundlage für weiterführende Studien in 

Master- und Promotionsstudiengängen. 

(3) Durch die Prüfungen während des Bachelorstudiums wird festgestellt, ob die oder der zu 

Prüfende die für die Studienziele notwendigen Fachkenntnisse erworben hat, die relevanten 

Zusammenhänge innerhalb der gewählten Studienschwerpunkte überblickt und die Fähigkeit 

besitzt, nach wissenschaftlichen Grundsätzen zu arbeiten sowie wissenschaftliche Erkennt-

nisse zu vermitteln. 

§ 3 Hochschulgrad 

Nach bestandener Bachelorprüfung verleiht die Georg-August-Universität Göttingen den 

Hochschulgrad „Bachelor of Science” abgekürzt „B.Sc.”. 

§ 4 Gliederung des Studiums 

(1) Das Studium beginnt in der Regel zum Wintersemester, kann aber auch zum Sommer-

semester aufgenommen werden. 

(2) Das Studium umfasst 180 Anrechnungspunkte (ECTS-Credits; abgekürzt: C), die sich 

folgendermaßen verteilen:  

a) auf das Fachstudium 120 C,  

b) auf den Professionalisierungsbereich 48 C, 

c) auf die Bachelorarbeit 12 C. 
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(3) 1Es werden die folgenden Studienschwerpunkte angeboten, von denen die oder der Stu-

dierende einen Studienschwerpunkt erfolgreich absolvieren muss: 

a) Agribusiness, 

b) Nutzpflanzenwissenschaften, 

c) Nutztierwissenschaften, 

d) Ressourcenmanagement, 

e) Wirtschafts- und Sozialwissenschaften des Landbaus 
2Das Nähere zur Ausgestaltung der Studienschwerpunkte ist in der Modulübersicht (Anlage 

II) geregelt. 

§ 5 Orientierungsmodule 

Orientierungsmodule sind in den Anlagen I (Struktur des Studiums) und Anlage II (Modul-

übersicht) entsprechend gekennzeichnet und müssen bis zum Beginn des 5. Fachsemesters 

erfolgreich absolviert werden. 

§ 6 Anmeldung und Zulassung zu Modulprüfungen 

(1) 1Die Prüfungskommission legt zu Beginn des Studiums eine Prüfungsakte an. 2Hierfür 

müssen sich die Studierenden bei der Prüfungsstelle der Fakultät unter Vorlage der erforder-

lichen Unterlagen melden. 3Eine Liste dieser Unterlagen ist bei der Prüfungsstelle erhältlich.  

(2) 1Die Anmeldung zu mündlichen und schriftlichen Modulprüfungen erfolgt elektronisch in 

der von der Prüfungskommission festgelegten Form und Frist. 2Der Rücktritt ohne Angabe 

von Gründen (Abmeldung) ist bis zum Ablauf des dritten Tages vor dem Prüfungstermin 

möglich. 3Im Übrigen ist eine Abmeldung ausgeschlossen. 

(3) 1Eine Abmeldung ist bei Hausarbeiten bis zur Ausgabe des Hausarbeitsthemas, bei Prä-

sentationen, Referaten und Korreferaten bis zu einer Woche vor dem Termin des Vortrags 

möglich. 2Im Übrigen ist eine Abmeldung ausgeschlossen.  

§ 7 Zulassung zur Bachelorarbeit 

(1) Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelorarbeit ist der erfolgreiche Abschluss aller 

Pflichtmodule des Bachelor-Studienganges (siehe Modulübersicht).  

(2) 1Die Zulassung zur Bachelorarbeit ist in Schriftform bei der zuständigen Prüfungskom-

mission zu beantragen. 2Dabei sind folgende Unterlagen beizufügen:  

a) Erfüllung der Voraussetzungen gem. Abs. 1, 

a) der Themenvorschlag für die Bachelorarbeit,   

c) ein Vorschlag über die Erstbetreuerin oder den Erstbetreuer und die Zweitbetreuerin 

oder den Zweitbetreuer, 
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d) eine schriftliche Bestätigung der Erstbetreuerin oder des Erstbetreuers und der Zweit-

betreuerin oder des Zweitbetreuers, 

e) eine Erklärung, dass es nicht der Fall ist, dass die Bachelorprüfung in demselben oder 

einem vergleichbaren Bachelor-Studiengang an einer Hochschule im In- oder Ausland 

endgültig nicht bestanden wurde oder als endgültig nicht bestanden gilt. 
3Der Vorschlag nach lit. b) und lit. c) sowie der Nachweis nach lit. d) sind entbehrlich, wenn 

die oder der Studierende versichert, keine Betreuenden gefunden zu haben. 4In diesem Fall 

bestellt die Prüfungskommission Betreuende und legt das Thema der Bachelorarbeit fest. 

(3) 1Die Prüfungskommission entscheidet über die Zulassung. 2Diese ist zu versagen, wenn 

die Zulassungsvoraussetzungen nicht erfüllt sind oder die Bachelorprüfung in demselben 

Studiengang oder einem vergleichbaren Bachelor-Studiengang an einer Hochschule im In- 

oder Ausland endgültig nicht bestanden wurde. 

§ 8 Bachelorarbeit 

(1) 1Mittels der schriftlichen Bachelorarbeit soll die Kandidatin oder der Kandidat nachweisen, 

dass sie oder er in der Lage ist, mit den Methoden ihres oder seines Fachgebietes ein Prob-

lem im festgelegten Zeitraum zu bearbeiten, ein selbständiges, wissenschaftlich begründetes 

Urteil zu entwickeln, zu wissenschaftlich fundierten Aussagen zu gelangen und die Ergebnis-

se in sprachlicher wie in formaler Hinsicht angemessen darzustellen. 2Durch die bestandene 

Bachelorarbeit werden 12 C erworben. 

(2) Die Anmeldung der Bachelorarbeit erfolgt beim Prüfungsamt. 

(3) 1Das vorläufige Arbeitsthema der Bachelorarbeit ist mit der vorzuschlagenden Betreuerin 

oder dem vorzuschlagenden Betreuer zu vereinbaren. 2Findet die Kandidatin oder der Kan-

didat keine Betreuerin oder keinen Betreuer, so wird eine Betreuerin oder ein Betreuer und 

ein Thema von der zuständigen Prüfungskommission bestimmt. 3Bei der Themenwahl ist die 

Kandidatin oder der Kandidat zu hören. 4Das Vorschlagsrecht für die Themenwahl begründet 

keinen Rechtsanspruch. 5Die Ausgabe des Themas und der Zeitpunkt der Ausgabe ist beim 

zuständigen Prüfungsamt aktenkundig zu machen. 

(4) 1Die Bearbeitungszeit der Bachelorarbeit beträgt 12 Wochen. 2Auf Antrag der Kandidatin 

oder des Kandidaten kann die zuständige Prüfungskommission bei Vorliegen eines wichti-

gen, nicht der Kandidatin oder dem Kandidaten zuzurechnenden Grundes im Einvernehmen 

mit der Betreuerin oder dem Betreuer die Bearbeitungszeit um maximal 2 Wochen verlän-

gern. 3Ein wichtiger Grund liegt in der Regel bei einer Erkrankung vor, die unverzüglich an-

zuzeigen und durch ein Attest zu belegen ist.  

(5) 1Das Thema kann nur einmal und nur innerhalb der ersten 4 Wochen der Bearbeitungs-

zeit zurückgegeben werden. 2Ein neues Thema ist unverzüglich, spätestens jedoch innerhalb 

von 4 Wochen zu vereinbaren. 3Im Falle der Wiederholung der Bachelorarbeit ist die Rück-
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gabe des Themas nach Satz 1 nur zulässig, wenn die zu prüfende Person im ersten Prü-

fungsversuch von dieser Möglichkeit keinen Gebrauch gemacht hatte.  

(6) 1Die Bachelorarbeit ist fristgemäß beim zuständigen Prüfungsamt in zweifacher Ausferti-

gung einzureichen. 2Der Zeitpunkt der Abgabe ist aktenkundig zu machen. 3Bei der Abgabe 

hat die Kandidatin oder der Kandidat schriftlich zu versichern, dass sie oder er die Arbeit 

selbständig verfasst und keine anderen als die angegebenen Quellen und Hilfsmittel benutzt 

hat.  

(7) 1Die Prüfungskommission leitet die Bachelorarbeit der Erstbetreuerin oder dem Erstbe-

treuer als Gutachterin oder Gutachter zu. 2Gleichzeitig bestellt sie eine weitere Gutachterin 

oder einen weiteren Gutachter, die oder der aus dem Kreis der Prüfungsberechtigten bestellt 

werden soll. 3Vor der Bestellung ist die Kandidatin oder der Kandidat zu hören. 4Die Arbeit 

muss innerhalb von vier Wochen nach ihrer Abgabe durch beide Prüfende mit einer schriftli-

chen Begründung bewertet worden sein. 

§ 9 Bewertung der Bachelorarbeit 
1Können sich die Gutachterinnen oder Gutachter nicht über die Bewertung der Bachelorar-

beit einigen, wird von der zuständigen Prüfungskommission eine dritte Gutachterin oder ein 

dritter Gutachter zur Bewertung der Bachelorarbeit bestimmt. 2Diese oder dieser kann sich 

für eine der vorgeschlagenen Bewertungen oder für eine dazwischen liegende Bewertung 

entscheiden. 

§ 10 Wiederholbarkeit von Prüfungen 

(1) 1Nicht bestandene Modulprüfungen können zweimal wiederholt werden. 2Die zweite Wie-

derholungsprüfung eines Moduls ist als mündliche Prüfung abzulegen, sofern hierfür ein ge-

sonderter Prüfungstermin angesetzt wird. 

(2) Wer eine erste Wiederholungsprüfung in einem Pflicht- oder Orientierungsmodul nicht 

bestanden hat, muss vor der zweiten Wiederholungsprüfung die Teilnahme an einer Pflicht-

studienberatung gemäß § 11 Abs. 2 der Studienordnung nachweisen. 

(3) Bestehen Modulprüfungen aus mehreren Teilmodulprüfungen, müssen nur diejenigen 

Prüfungen wiederholt werden, die mit „nicht ausreichend“ bzw. „nicht bestanden“ bewertet 

wurden. 

(4) 1Wiederholungsprüfungen von Pflicht- und erforderlichen Wahlpflichtmodulen sind in an-

gemessener Frist abzulegen. 2Sie sollen in der nächsten Prüfungsperiode abgelegt werden, 

müssen aber spätestens innerhalb eines Jahres nach der erfolglosen Prüfung abgelegt wer-

den. 3Wird die Frist überschritten, gilt der entsprechende Prüfungsversuch als nicht bestan-

den, sofern die oder der Studierende dies zu vertreten hat. 4Bei Vorliegen wichtiger Gründe, 

insbesondere bei Krankheit, kann von der Prüfungskommission eine angemessene Fristver-
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längerung gewährt werden. 5Die oder der zu Prüfende erhält unter Berücksichtigung der Frist 

nach den Sätzen 1 und 2 Auskunft über die Möglichkeit der Wiederholung der nicht bestan-

denen Prüfungsleistungen. 

(5) Eine mit „nicht ausreichend“ bewertete Bachelorarbeit kann nur einmal wiederholt wer-

den. 

(6) Eine Wiederholung von bestandenen Prüfungen zum Zweck der Notenverbesserung ist 

ausgeschlossen. 

§ 11 Prüfungskommission 

(1) 1Der Prüfungskommission gehören fünf Mitglieder an, die durch die jeweiligen Gruppen-

vertretungen im Fakultätsrat bestellt werden, und zwar drei Mitglieder der Hochschullehrer-

gruppe, ein Mitglied der Mitarbeitergruppe und ein Mitglied der Studierendengruppe. 2Aus 

jeder Gruppe ist zusätzlich eine Stellvertreterin bzw. ein Stellvertreter zu bestellen.  

(2) Die Prüfungskommission wählt aus der Gruppe der Hochschullehrer eine oder einen Vor-

sitzenden sowie eine stellvertretende Vorsitzende oder einen stellvertretenden Vorsitzenden. 

(3) Die Studiendekanin oder der Studiendekan gehört der Kommission beratend an. 

§ 12 Gesamtergebnis 

(1) Die Bachelorprüfung ist bestanden, wenn mindestens 180 C erworben wurden und alle 

erforderlichen Modulprüfungen sowie die Bachelorarbeit bestanden sind.  

(2) 1Die Bachelorprüfung ist endgültig nicht bestanden, wenn  

a) zum Beginn des 5. Fachsemester nicht alle C aus den drei Orientierungsmodulen  

(s. Anlage II) erworben wurden, 

b) in diesem Studiengang oder einem vergleichbaren Bachelor-Studiengang an einer 

deutschen Hochschule ein Pflichtmodul endgültig nicht bestanden wurde oder als nicht 

bestanden gilt, 

c) Wahlpflichtmodule in dem Studienschwerpunkt oder im Professionalisierungsbereich 

nicht mehr im erforderlichen Mindestumfang bestanden werden können, 

d) sich dies aus den Bestimmungen der Modulübersicht ergibt, 

e) eine Bachelorarbeit im zweiten Versuch nicht bestanden ist oder als nicht bestanden 

gilt, 

f) zum Ende des 12. Fachsemesters nicht alle zum Bestehen der Bachelorprüfung erfor-

derlichen C erbracht sind oder erbracht werden können. 
2Eine Überschreitung der unter lit. a. und e genannten Fristen ist zulässig, wenn die Frist-

überschreitung von der Studentin oder dem Studenten nicht zu vertreten ist. 3Hierüber ent-

scheidet die Prüfungskommission auf Antrag der Studentin oder des Studenten, die oder der 

einen wichtigen Grund nachzuweisen hat. 
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(3) Über das endgültige Nichtbestehen der Bachelorprüfung wird ein Bescheid erstellt, der 

mit einer Rechtsbehelfserklärung zu versehen ist. 

(4) Das Gesamtergebnis „Mit Auszeichnung“ wird vergeben, wenn die Bachelorarbeit mit 1,0 

bewertet wurde und die Gesamtnote besser als 1,3 ist. 

§ 13 Übergangsvorschriften 

(1) Studierende, die vor Inkrafttreten dieser Prüfungsordnung ihr Studium begonnen und 

ununterbrochen fortgeführt haben, werden auf Antrag nach dieser vorliegenden Prüfungs-

ordnung geprüft.  

(2) 1Die bisher gültige Prüfungsordnung tritt unbeschadet der Regelung nach Abs. 1 außer 

Kraft. 2Eine Prüfung nach der bisher geltenden Prüfungsordnung wird zum letzten Mal vier 

Semester nach Inkrafttreten der vorliegenden Prüfungsordnung durchgeführt. 

§ 14 Inkrafttreten 

Diese Ordnung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen der 

Georg-August-Universität Göttingen in Kraft. Zugleich tritt die Prüfungsordnung für den Ba-

chelor-Studiengang Agrarwissenschaften vom 25.09.2003 außer Kraft. 
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